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Mitteilungen des Arbeitskreises an
der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg

in Zusammenarbeit mit dem NABU-Landesverband Hamburg, der OAG, dem
DJN und dem Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e. V

3/07

Zum nächsten Besprechungsabend laden wir ein! Er findet statt am Montag, den
19. März 2007 um 19.00 Uhr im Großen Hörsaal des Biozentrums Grindel

(ehemals Zoologisches Institut), Martin-Luther-King-Platz 3, Hamburg.

Programm am Besprechungsabend

 Neues aus den laufenden Erfassungsprogrammen und
Aufgaben für 2007 Alexander Mitschke

 Beobachtungsaustausch Alexander Mitschke

Mitgliederversammlung des Fördervereins Tierartenschutz am 19.3.2007

Vor dem Besprechungsabend findet um 17 Uhr 30 im Kosswig-Saal des Biozen-
trums die Mitgliederversammlung des „Förderverein Tierartenschutz in Nord-
deutschland e. V.“ statt.

Die „Auskunfts- und Beratungsstunde“ entfällt deshalb.

Internationale Wasservogel- und Kormoran-Schlafplatzzählung 2007

Folgende Termine sind bei den o. a. Zählungen zu beachten:

17./18.03. 14./15.4. 12./13.5. 16./17.6. 14./15.7. 11./12.8.

15./16.9. 13./14.10. 17./18.11. 15./16.12.

Die beiden o. a. Zählungen finden synchron an denselben Wochenenden statt.
Interessenten für die beiden Zählungen wenden sich bitte an Detlef Schlorf,
Erlenstraße 8, 22529 Hamburg, 0 40 / 56 46 18 bzw. Detlef.Schlorf@ornithologie-
hamburg.de.
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Vogelkundliche Tage in der Wedeler Marsch am 14. und 15. April 2007

Am 14. und 15. April 2007 von 10 bis 17 Uhr veranstaltet der NABU Hamburg
die Vogelkundlichen Tage in der Wedeler Marsch, ein weiterer Höhepunkt zum
100jährigen Bestehen des NABU Landesverbandes Hamburg. In diesem Jahr
finden die Vogelkundlichen Tage bereits zum 10. Mal statt.

Wichtigster Programmpunkt ist die abwechslungsreiche Vogelwelt auf den
Wattflächen vor dem Elbdeich und im Feuchtgebiet rund um die „Carl Zeiss
Vogelstation“. Von den neu errichteten Beobachtungsständen können viele Wasser-
und Watvogelarten hautnah erlebt werden.

Die Veranstaltung bildet bei vielen Vogelkundlern und Naturfreunden seit langem
einen festen Bestandteil im Terminkalender. Hier kann hochwertige Optik auspro-
biert und miteinander verglichen werden, entweder auf eigene Faust oder an den
stündlich stattfindenden Führungen des NABU. Die Firmen ZEISS, LEICA und
Foto-Wannack präsentieren das Neueste aus der Optikbranche und beraten gerne zu
ihren Produkten. Damit die Vogelbeobachtung auch bei Wind und Wetter Spaß
macht, zeigt die Firma „GLOBETROTTER Ausrüstung“ eine Auswahl vom
passenden Rucksack bis zur regendichten Bekleidung.

Ebenso gibt es Speisen und Getränke aus ökologischem Anbau. Am Sonntag malt
der Künstler Christopher Schmidt Ihnen ihre persönlichen Vogelportraits. Die
Naturschutzjugend (NAJU) und das Fuchsmobil bieten insbesondere für die kleinen
Naturforscher jede Menge Spiel und Spaß rund um die Natur an, und der NABU
Hamburg hält viel Informatives zum Thema Vögel bereit.

Unter www.NABU-Hamburg.de kann ein Faltblatt mit Wegbeschreibung herunter-
geladen werden.

30 Jahre NABU-Ortsgruppe Wedel

Die NABU Ortsgruppe Wedel lädt im Rahmen ihres 30jährigen Bestehens zu dem
Filmvortrag „Aus dem Leben der Habichte“ am 14. März 2007 um 19.30 Uhr in die
Kursana Residenz Wedel, Gorch-Fock-Straße 4, 22880 Wedel, ein.

Hans-Jürgen Raddatz berichtet sowohl über die Entwicklung des Habichts im Kreis
Pinneberg als auch über die Problematik der Habichtsverfolgung. Interessierte sind
herzlich willkommen!
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Farbberingte Sturmmöwen in Hamburg

Im Sommer 2006 wurden im Bereich der Möwenkolonie auf der Hohen Schaar im
Hamburger Hafen erstmals nestjunge Sturmmöwen mit Farbringen markiert. Dabei
handelt es sich um einen weißen Ring mit einem individuellen vierstelligen
schwarzen Code, der mit einem A beginnt und dann mit 3 Ziffern abschließt.
Dieser Code läßt sich aus größerer Entfernung mit Fernglas oder Spektiv ablesen.

Ende Juni wurden kurz vor dem Flüggewerden 149 Sturmmöwen markiert.
Zwischenzeitlich sind bisher 3 Beobachtungsmeldungen eingegangen (1 x SH,
1 x GB, 1 x F). Im Gegensatz zur Schwarzkopfmöwe sind die Bedingungen für
Ringablesungen in den Wintergebieten aufgrund unterschiedlicher Habitatwahl
deutlich ungünstiger (Grünland gegen offene Küste mit Meeresstrand).

In den kommenden Tagen und Wochen ist mit der Rückkehr der ersten beringten
Vögel in das Stadtgebiet zu rechnen. Bei etwaigen Ringablesungen sind wir neben
der genauen Ortsbeschreibung und dem Beobachtungsdatum auch zusätzlich über
Angaben zu Truppgröße und Habitat dankbar.

Beobachtungen bitte direkt an die eMail-Adresse L_canus@ornithologie-
hamburg.de schicken. Eine Information zum Beringungsdatum und zu sämtlichen
bisherigen Ablesungen des Vogels wird dem Beobachter anschließend zugesandt.

Sven Baumung, Bianca Krebs, Bernhard Kondziella und Martin Schlorf

Schwarzkopfmöwen auf der Pionierinsel Lühesand

Bereits am 4. März konnte das erste Dutzend Schwarzkopfmöwen auf der Pionier-
insel beobachtet werden.

Seit 2005 sind auf der Pionierinsel 189 Vögel mit Farbringen markiert worden, von
63 Individuen liegen uns 196 Ablesungen außerhalb der Kolonie vor, und zwar aus

Frankreich...........76 Schottland ...............1
England...............91 Portugal...................3
Dänemark..............6 Spanien ...................9
Irland.....................2 Polen .......................1
Marokko................4 Deutschland ............ 1
Niederlande...........2

Während des Zuges und im Winterquartier bevorzugen die Schwarzkopfmöwen der
Unterelbe die westeuropäischen Küsten und Flußmündungen.
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Die Zahl der Brutpaare lag 2006 bei etwa 140 Paaren, wenn die Entwicklung sich
fortsetzt, können in diesem Jahr 180 Paare erwartet werden. Wir haben 300 Farb-
ringe bestellt und wollen zu gleichen Teilen Adulte und Küken fangen. Damit wer-
den über die nächsten 20 Jahre wertvolle Datenreihen erarbeitet. Die markierten
Vögel aus dem Jahre 2005 sind in diesem Jahr geschlechtsreif - es ist möglich, daß
sie sich auch in Dänemark niederlassen.

Über die Nahrung der Schwarzkopfmöwen ist bisher wenig bekannt, daher ist jede
Beobachtung - auch mit Angabe des Habitats - von Bedeutung. Über Ablesungen
freut sich das „Team Schwarzkopfmöwe“: medgullteam-hamburg@gmx.de.

Andreas Zours

Codierte Beobachtungen für 2006

Wir bitten, die handschriftlich zu codierenden Beobachtungen für 2006 - wenn
noch nicht geschehen - jetzt zu codieren und sie zügig an Hans-Hermann Geißler,
Lottbeker Feld 14, 22359 Hamburg, zu senden; dies gilt auch für die Beobachtun-
gen, die mit unserem Eingabeprogramm erfaßt werden.

Kartieren gerne - aber wie...?

Der Arbeitskreis an der Staatlichen Vogelschutzwarte führt seit vielen Jahren um-
fangreiche Brutvogelkartierungen durch. Einen Schwerpunkt bildet das alljährliche
Brutvogelmonitoring auf Probeflächen. Bisher mußten aus Zeitgründen Einweisun-
gen und Erklärungen theoretisch bleiben und sich eher auf das Prinzip der
Kartierung und Hinweise zur Auswertung beschränken. In diesem Frühjahr wollen
wir zumindest an einigen Terminen die Gelegenheit zu gemeinsamer Übung im
Gelände bieten. An diesen Terminen soll die Kartiermethode und Erfassung von
Brutvögeln in der Fläche möglichst konkret demonstriert werden. Kartiergebiete
können dabei zum Beispiel der Alte Botanische Garten oder der Stadtpark sein. Das
Angebot zur Teilnahme richtet sich insbesondere an Mitarbeiter/innen unserer
Kartierprojekte oder an Interessierte, die sich in Zukunft hier engagieren wollen.

Bei Interesse an einer Teilnahme bitten wir um Anmeldung bei Alexander
Mitschke (Alexander.Mitschke@ornithologie-hamburg.de). Die konkreten Termine
können leider nur kurzfristig mit zwei bis drei Tagen Vorlauf bekannt gegeben
werden, vor allem, weil sie stark witterungsabhängig sind. Alle Interessierten wer-
den dann per Email angeschrieben bzw., wo notwendig, telefonisch informiert. Die
Kartier-Schulungen werden meist am Wochenende und vormittags stattfinden.
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Farbringprogramm Bläßhuhn

Wie schon auf dem Februar-Besprechungsabend verkündet, gibt es ein neues Farb-
beringungsprojekt für Bläßhühner. Von dem Verhalten der Bläßhühner ist uns im-
mer noch wenig bekannt. Nachdem schon Brandenburg, Berlin, Sachsen und Bay-
ern in dieses Farbringprogramm mit eingestiegen sind, ist nun auch Hamburg mit
dabei.

Die Wiederfundrate für die bisherige Stahlberingung liegt bei ca. 7 - 9 %. Für eine
teilweise verstädterte Vogelart vergleichsweise niedrig. Wenn man Genaueres wie
z. B. Brutverhalten und Überwinterungsstrategien der Populationen herausfinden
will, kommt man mit Stahlringen nicht weit.

Adulte Bläßhühner verlassen ihre Brutgebiete oft recht früh nach dem Flüggewer-
den der Jungvögel und sind dann teilweise schon im Juli/August aus diesen Gebie-
ten verschwunden. Wohin ziehen diese Vögel ab? Wie sieht es mit der Brutplatz-
und Partnertreue aus?

Zum Herbst/Winter hin gibt es dann größere Ansammlungen vor allem auf der Au-
ßenalster, dem Öjendorfer See und dem Außenmühlenteich in Harburg. Sind der
Großteil Standvögel, die hier oder in der Nähe, beispielsweise in den angrenzenden
Kanälen der Alster, brüten? Wie hoch ist der Anteil der aus dem Umland oder gar
aus dem Ausland stammenden Vögel?

Um diese und andere Fragen zu klären, werden seit Juli 2006 weiße Farbringe ver-
wendet. Diese Farbringe sind mit einem dreistelligen schwarzen Code (Buchstabe,
Zahl, Zahl) versehen und werden von oben nach unten abgelesen. Natürlich werden
zusätzlich noch Stahlringe mit einem individuellen Code und dem Namen der Vo-
gelwarte verwendet. Die weißen Farbringe können sehr gut mit einem Fernglas aus
bis zu über 15 Metern Entfernung abgelesen werden. In Hamburg werden Bläßhüh-
ner von Andreas Zours, Simon Hinrichs und Sönke Martens beringt.

Aktuell werden folgende farbige Plastikringe in den Bundesländern verwendet:

Bayern:.......................rot Hamburg + Schleswig Holstein: .....weiß
Brandenburg: .......... gelb Sachsen:........................................... grün

Über eine tatkräftige Unterstützung beim Ablesen würden wir uns sehr freuen;
Beobachtungen aus dem Hamburger Raum können gemeldet werden an:

Simon Hinrichs Sönke Martens
Simon_Hinrichs@web.de S.Martens@KH-Itzehoe.de
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Aus der Avifauna AG

Um die Populationsgröße einer Art in unserem Berichtsgebiet abschätzen zu
können, benötigen wir Daten aus Siedlungsdichteuntersuchungen aller Lebens-
räume. Bisher wurden aber bestimmte Habitate gar nicht oder nur sporadisch
untersucht (siehe auch Übersicht hab 33). Wir suchen daher dringend Ornithologen,
die Revierkartierungen in folgenden Lebensräumen durchführen können (nach
Dringlichkeit geordnet):

große Ackerflächen (ohne Gehölze) Wohnblockzone (alt und neu)
gewerblicher Gartenbau Kleingärten
Nadelwald Baumschulflächen
Industrie Gewässer mit Ufervegetation.

Es unterstützen und beraten gerne:

Dr. Ronald Mulsow; 0 40 / 6 01 45 71 oder Ronald@Mulsow.org bzw.
Dr. Detlef Schlorf, 0 40 / 56 46 18 oder Deschlorf@aol.com

Veranstaltungen des Informationshauses „Duvenstedter Brook“

Wir möchten u. a. auf folgende Veranstaltungen hinweisen; der Veranstalter bittet
je Veranstaltung um eine Spende von 4 €(Erwachsene) bzw. 2 €(Kinder und
NABU-Mitglieder); Treffpunkt ist - wenn nichts anderes angegeben - das
Naturschutz-Informationshaus, Duvenstedter Triftweg 140 (Telefon 6 07 24 66):

17. März 2007 um 9 Uhr
K. Wesolowski: Vögel im Duvenstedter Brook (Führung)

Ornithologische Führungen in der Wedeler Marsch

Wir möchten u. a. auf folgende Veranstaltungen hinweisen; Treffpunkt ist an der
„Carl Zeiss Vogelstation“ in der Wedeler Marsch westlich von Wedel, 20 Minuten
Fußweg am Deich entlang vom Parkplatz Fährmannssand; Kosten: 4 €sowie 2 €
für NABU-Mitglieder und Kinder; Ferngläser können ausgeliehen werden:

24. März 2007 um 10.00 Uhr; Dauer ca. 2 Std.
M. Sommerfeld: Die Vögel der Wedeler Marsch - Beobachtung von Brut- und
G. Krüss Gastvögeln an der Kleientnahmestelle und am Fährmannssander

Watt mit Einführung in die Fernoptik
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Veranstaltungen des Naturschutz-Informationshauses „Boberger Niederung“

Wir möchten u. a. auf folgende Veranstaltung hinweisen; Treffpunkt ist - wenn
nichts anderes angegeben - das Naturschutz-Informationshaus, Boberger Furt 50,
Internet: www.Stiftung-Naturschutz-HH.de/Boberg/index.htm, Telefon 73 93 12 66.
Der Veranstalter bittet bei einem Vortrag um eine Spende von 2 €und bei einer
Führung von 1,50 €:

15. März 2007 um 15.30 Uhr; Dauer ca. 2 Std.
S. Baumung, Naturbeobachtung im Wechsel der Jahreszeiten:
A. Jahn: Das Naturschutzgebiet Borghorster Elblandschaft (Führung)
Treffpunkt: Busstation Borghorst

22. März 2007 um 17 Uhr; Dauer ca. 2 Std.
G. Rastig: Was singt in Bergedorf - Vogelbeobachtung im westlichen Teil

der Boberger Niederung (Führung)

3. April 2007 um 18 Uhr; Dauer ca. 2 - 3 Std.
L. Pieper: Was singt in Bergedorf - Vogelbeobachtung am Hover See

(Führung)
Treffpunkt: Busstation Marschbahndamm

Literatur: Weniger Kuckucke durch sauberes Wasser?

In der Verbesserung der Wasserqualität sieht der Autor den Grund für den Rück-
gang der Teichrohrsänger während der letzten drei Jahrzehnte in Bayern. Dadurch
werden die organischen Reststoffe (Detritus) entfernt, die als Grundlage einer Nah-
rungskette dienen, welche die Häufigkeit der Wasser-Kleininsekten bestimmt. Die
Teichrohrsänger leben aber überwiegend von Insekten wie Zuckmücken und
kleinen Eintagsfliegen (Caenis-Arten). Dem entsprechenden Rückgang der Teich-
rohrsänger folgte eine zeitverzögerte Abnahme der Kuckuckspopulation am unteren
Inn von 1964 - 1996. Teich- und z. T. Sumpfrohrsänger sind dort die Hauptwirts-
arten des Kuckucks.

Nun müßten weitere Untersuchungen klären, ob der Rückgang der Kuckucke
wirklich mit der Abnahme seines Hauptwirts zusammenhängt und ob er sich ggf.
auf andere Singvogelarten als Ersatzwirte umstellen kann.

[Reichholf, J. H. (2006): Die Auswirkungen des Rückgangs der Teichrohrsänger
Acrocephalus scirpaceus auf die Häufigkeit des Kuckucks Cuculus canorus. - Acta
ornithoecologica 6: 3 - 9.]

Ronald Mulsow
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Fragen und Hinweise für das Beobachten und Codieren im März

 Bitte alle Erstgesänge und Erstbeobachtungen unbedingt notieren. Ebenso
erwünscht sind Letztbeobachtungen der Wintergäste wie z. B. Saatkrähe im
Nichtbrutgebiet.

 Zwischen Bunthäuser Spitze und Stauwehr Geesthacht beginnt die Laichzeit der
Stinte. Sind dort und anderswo entlang der Elbe aufgrund des verstärkten
Nahrungsangebotes größere Ansammlungen von Kormoranen, Gänsen und
Zwergsägern zu verzeichnen?

 Gibt es im Stadtbereich weitere Neuansiedlungen des Graureihers?

 Wo gibt es jetzt Ansiedlungen von Graugans und insbesondere Nilgans. Bei
der Nilgans ist in Norddeutschland eine nordostgerichtete Arealausweitung zu
beobachten, die bereits Dänemark und Schweden erreicht hat. Um dieses im
Hamburger Raum für die kommenden Jahre möglichst lückenlos zu dokumen-
tieren, bitte jede Beobachtung codieren. Kanadagänse verbreiten ihr Brutareal
in den letzten Jahren vermehrt in die Moore des Kreises Pinneberg. Gibt es
weitere Neuansiedlungen.

 Der Heimzug der Bläßgänse in unserem Gebiet verläuft meist sehr konzentriert
an wenigen Tagen entlang des Urstromtales der Elbe. Um bei der Bilanzierung
solcher Zugtage Doppelzählung weitgehend ausschließen zu können, bitten wir,
für jeden einzelnen Trupp neben der Truppgröße auch die Uhrzeit (Stunden,
Minuten) und die Zugrichtung zu codieren.

 In den letzten Jahren wurden an mehren Moorstandorten in Hamburg und
Umgebung einzelne nicht brütende Kranichpaare beobachtet. Gibt es im Zuge
der Arealaufweitung nach Westen in diesem Frühjahr derartige Beobachtungen,
die auf neue Brutansiedlungen schließen lassen?

 Bitte auf neue und alte Kolonien der Saatkrähe achten, solange die Bäume
unbelaubt sind. Eine spätere Nachkontrolle, ob die Neugründung erfolgreich
verlief, ist unbedingt notwendig. Die Feststellung der Nestanzahl sollte dann
möglichst kurz vor der Belaubung im Rahmen weiterer Begehungen stattfinden.
Die Datensammlung erfolgt über Bianca Krebs (Vogelschutzwarte).

 In den vergangenen Jahren kam es in Hamburg und Umgebung zu einer
deutlichen Zunahme der Beobachtungen des Uhus. Es besteht sicherlich ein
Zusammenhang mit dem durch Auswilderung der letzten Jahre verstärkten
Auftreten in Schleswig-Holstein. Wo werden Balzaktivitäten des Uhus im
Hamburger Raum festgestellt? Gibt es weitere Stellen im Bereich südlich der
Elbe? Siehe Verbreitungskarte in Mitteilungen 01/2007.
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 Wo balzen Waldkauz und Waldohreule im Siedlungsbereich?

 Wo gibt es Rufplätze des Raufußkauzes? An windstillen, kühlen Abenden ist
der Balzruf des Raufußkauzes 800 bis 1000 m weit zu hören.

 Der Einflug von Seidenschwänzen erfolgt in diesem Winter nach dem
jahreszeitlich „späten“ Muster. Während im Spätherbst kaum Beobachtungen
gelangen, häufen sich derzeit die Meldungen. Dabei sind alle Beobachtungen
von Seidenschwänzen von Interesse. Sehr willkommen sind in diesem
Zusammenhang Informationen zur Nahrung und zur Alterszusammensetzung
der einzelnen Trupps. Gibt es Beobachtungen von Schlafplätzen?

 In Schleswig-Holstein war in den letzten Februartagen ein sehr starkes Auftreten
von Erlenzeisigen zu verzeichnen. Gibt es entsprechende Beobachtungen aus
dem Hamburger Raum?

● Gibt es Meldungen von den Halsbandsittichen, z. B. von der Alster in
Fuhlsbüttel oder weiter aufwärts?

Bernhard Kondziella

Weitere Mitteilungen

 Durch PC-Probleme sind bei Hans-Hermann Geißler eingegangene eMails
verlorengegangen, und zwar für die Zeiträume „13.2. - 17.2.“ und „2.3. bis 4.3.“

Deshalb die Bitte, entsprechende eMails aus diesen beiden Zeiträumen
ggf. nochmals abzusenden.

 Wer hat ältere ornithologische Literatur (besonders hab 1 – 10, Sonderhefte
Vogel und Heimat, Corax usw.), die nicht mehr benötigt wird, und ist bereit,
diese unseren jungen Mitarbeitern in der Schriftleitung zur Verfügung zu
stellen. Bitte Hans-Hermann Geißler (0 40 / 6 04 94 05) anrufen.

Für den Arbeitskreis

Hans-Hermann Geißler, Lottbeker Feld 14, 22359 Hamburg-Volksdorf, 0 40 / 6 04 94 05,
HH-Geissler@Ornithologie-Hamburg.de

Bianca Krebs, 0 40 / 4 28 45-22 26 (montags, dienstags u. donnerstags), Bianca.Krebs@BSU.Hamburg.de

Anlagen
Beobachtungen



Ornithologische Beobachtungen aus dem Hamburger Raum

Auch im Februar wurde die anhaltend milde Witterung des Winter 2006/2007 nur kurzzeitig
durch eine Kälteperiode vom 8. bis 11.2. unterbrochen, in der es teilweise zu Eisregen und etwas
Schneefall kam. Auswirkungen auf das Zug- und Rastgeschehen dürften allerdings die starken
Schneefälle in Dänemark und Südschweden gehabt haben, die ab dem 20.2. viele nach Norden
strebende Vögel zur Rast in Norddeutschland gezwungen haben dürften.

Stärkerer Vogelzug wurde im Februar schon Anfang des Monats vor allem bei Kranich und für
die Bläßgans (z. B. 5.2. 2.500 Expl. Untere Seeveniederung/WL) nachgewiesen. Anschließend
an die kurze Kälteperiode lebte der Gänsezug u. a. mit 1.800 Bläßgänsen im Friesenwerder
Moor/WL am 13. 2. bzw. 1.500 Bläßgänsen über den Holmer Sandbergen/PI am 22.2. wieder
auf. In dieser Phase starker Schneefälle im nördlichen Europa fielen auch Beobachtungen von
180 Singschwänen an der Bunthäuser Spitze, 160 nach Ost durchziehenden Kranichen über dem
Krabbenkamp und größeren Feldlerchen-Trupps in der Wedeler Marsch/PI oder über Georgs-
werder. Schon Anfang des Monats und damit früh setzte auch der Zug anderer Kleinvögel ein,
worauf rastende Trupps von 100 Buchfinken in Wohltorf/RZ, 210 Buchfinken in Wedel/PI, 50
Bergfinken in Barmbek sowie 80 Bergfinken in der Bilsbekniederung/PI hindeuten. Am 23.2.
rasteten dann gar 230 Bergfinken im Wohldorfer Wald.

Eine Reihe von Arten traten entsprechend der frühlingshaften Wetterlage vergleichsweise früh in
Erscheinung: Rohrweihe (1.2.), Säbelschnäbler (20.2.), Zwergmöwe (27.1.). Bereits am 27.2.
hatten sich 2 Kiebitze und 1 Sandregenpfeifer auf den Brachflächen nahe dem Großkino in
Othmarschen und damit an den vorjährigen Brutplätzen eingefunden. Eine Überleitung zur an-
stehenden Brutsaison gaben auch die Meldungen von Rauhfußkauz (Sachsenwald/RZ), Mittel-
specht (Rufnachweise u. a. aus dem Jenischpark und aus Poppenbüttel als Zeichen weiterer Aus-
breitung, außerdem 6 Rufer auf 5 km Wegstrecke im wichtigsten Brutgebiet des Berichtsgebie-
tes, dem Sachsenwald/RZ) und Haubenlerche (Ende Januar noch in Neuallermöhe, dem letzten
regelmäßig besetzten Brutgebiet). Eine singende Misteldrossel mitten in St. Pauli am 17.2. war
nicht nur wegen der Örtlichkeit, sondern auch aufgrund des Gesangsbeginns früh morgens noch
in völliger Dunkelheit ungewöhnlich.

Bedeutsame Ansammlungen von Rastvögeln wurden im Februar für Weißwangengans (21.2.
6.500 Expl. Wedeler Marsch/PI), Reiherente (31.1. 1.200 Expl. Kalte Hofe), Zwergsäger (17.2.
111 Expl. Norderelbe) und Gänsesäger (17.2. 153 Expl. Norderelbe) dokumentiert. Beachtlich
sind 92 schlafende Kormorane und weiterhin mindestens 4 überwinternde Rohrdommeln am
Öjendorfer See. Aus der Winsener Marsch/WL wurden bis zu 5 Kornweihen gemeldet. Eine
Ansammlung von 13 Bekassinen am Binnenhorster Teich/OD zeigt erneut die Bedeutung der
Schlammflächen abgelassener Fischteiche für viele Vogelarten. Alljährliche Winternachweise
des Zilpzalps sind inzwischen bekannt. Daß diese Vögel hier aber bereits am 1.2. zu singen be-
ginnen, verdient besondere Erwähnung. Dieser milde Winter macht auch überwinternden
Mönchsgrasmücken keine größeren Probleme, wie aktuelle Daten aus Rissen, Rahlstedt, Ge-
orgswerder und Wellingsbüttel zeigen. Diese Vögel verhalten sich sehr unauffällig und werden
am ehesten an Futterstellen angetroffen. Seidenschwänze waren im Februar 2007 recht verbreitet
anzutreffen, die größten hier dokumentierten Ansammlungen stammen aus dem Westen des Be-
richtsgebietes aus Rissen (85 Expl.) bzw. Wedel/PI (60 Expl.). Erste frühe Heimzügler könnten
Singdrosseln am 20.2. im Bilsener Wohld/PI bzw. in Georgswerder gewesen sein. Zwei
Schwarzkehlchen am 20.2. im Moorgürtel, dem im Hamburger Raum wichtigsten Brutgebiet,
könnten dagegen auch Überwinterer betreffen. Weitere interessante Singvogelbeobachtungen
betrafen Hausrotschwanz (3 Expl. Toller Ort) und Feldsperling (170 Expl. Klärwerk Köhlbrand-
höft, erstaunliche Truppstärke zumal an diesem Ort). Eine Fortsetzung erfuhr auch die lange
Liste von Winternachweisen der Gebirgsstelze (Meldungen vom Klärwerk Köhlbrandhöft sowie
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aus Bramfeld, von der Wulfsmühle/PI, aus Lokstedt, Winzeldorf/PI, Toller Ort, Kiwittsmoor,
Moorburg, Stillhorn, Elsensee/PI), zudem wurden Bachstelzen in Altona, Georgswerder und -
vielleicht erste Heimkehrer - aus Wohldorf gemeldet. Herausragend ist die Ansammlung von 180
Girlitzen am dem Spülfeld Blumensand, beachtlich sind auch städtische Feststellungen von 20
Stieglitzen und 6 Birkenzeisigen aus Altona. Die größte Ansammlung von Erlenzeisigen wurde
mit 350 Expl. am 22.2. aus den Holmer Sandbergen/PI gemeldet, 25 Berghänflinge fanden sich
am Klärwerk Köhlbrandhöft ein, und 35 Rohrammern am 10.2. in Moorburg bedeuteten eine
erstaunliche Winteransammlung.

Zu den Beobachtungen seltenerer Arten gehörten Sterntaucher (Estemündung), Eismöwe (Stau-
stufe Geesthacht/RZ), Sumpfohreule (Winsener Marsch/WL) sowie Sperlingskauz (Erstnachweis
im Duvenstedter Brook).

Kommentar: Alexander Mitschke

Anzahl und Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter

43 Höckerschwäne 18.02.2007 Seestermühe/PI Ewers, H.
158 Höckerschwäne 21.02.2007 Winsener Marsch/WL Hektor, C.
51 Singschwäne 12.02.2007 Winsener Marsch/WL Hektor, C.
30 Singschwäne 18.02.2007 Seestermühe/PI Meyer, D.

180 Singschwäne 22.02.2007 Bunthäuser Spitze/HH, Rupnow, G.
Zug nach O

11 Zwergschwäne 03.02.2007 Winsener Marsch/WL Schrader, J.
24 Kanadagänse 04.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
37 Kanadagänse 05.02.2007 Junkernfeldsee/WL Schrader, J.
90 Kanadagänse 13.02.2007 Friesenwerder Moor/WL Rupnow, G.

1600 Weißwangengänse 29.01.2007 Hetlingen/PI Hahn, V.
250 Weißwangengänse 29.01.2007 Niendorf/HH, Zug nach W Netzler, N.
100 Weißwangengänse 05.02.2007 Junkernfeldsee/WL Schrader, J.
160 Weißwangengänse 13.02.2007 Friesenwerder Moor/WL Rupnow, G.

1040 Weißwangengänse 18.02.2007 Krückaumündung/PI Meyer, D.
6500 Weißwangengänse 21.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.

19 Saatgänse 29.01.2007 Wedeler Marsch/PI Hahn, V.
Saatgänse 06.02.2007 Wellingsbüttel/HH, Lunk, S.

Zug um 23.50 Uhr
1 Kurzschnabelgans 08.02.2007 Öjendorfer See/HH Hoff, H.-J.

280 Bläßgänse 30.01.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.
2500 Bläßgänse 05.02.2007 Untere Seeveniederung/WL Schrader, J.
1800 Bläßgänse 13.02.2007 Friesenwerder Moor/WL Rupnow, G.
180 Bläßgänse 14.02.2007 Appen-Etz/PI, Zug nach SW Rinke, U.
485 Bläßgänse 15.02.2007 Georgswerder/HH, Zug nach O Rupnow, G.
76 Bläßgänse 18.02.2007 Eschschallen/PI, Zug nach SO Meyer, D.

192 Bläßgänse 18.02.2007 Pinnaumündung/PI Ewers, H.
600 Bläßgänse 18.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Wegst, C.
160 Bläßgänse 19.02.2007 Klövensteen/HH, Zug nach O Rinke, U.

1500 Bläßgänse 22.02.2007 Holmer Sandberge/PI, Zug nach SO Mohrdieck, J.
50 Bläßgänse 22.02.2007 Ohlsdorf/HH, Zug nach SO Hinrichs, S.
2 Nilgänse 01.02.2007 Kupferteich (Wohldorf)/HH Kellner, P.
6 Nilgänse 15.02.2007 Blumensand/HH Rupnow, G.
1 Nilgans 18.02.2007 Wedeler Mühlenteich/PI Siggelkow, H.
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2 Nilgänse 21.02.2007 Junkernfeldsee/WL Schrader, J.
5 Nilgänse 21.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
2 Nilgänse 22.02.2007 Duvenstedter Brook/HH, Wesolowski, K.

auf Storchennest-Plattform
240 Brandgänse 31.01.2007 Holzhafen/HH Rupnow, G.
36 Brandgänse 21.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
2 Mandarinenten 06.02.2007 Georgswerder/HH Rupnow, G.

220 Pfeifenten 28.01.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
220 Pfeifenten 29.01.2007 Hetlingen/PI Hahn, V.
100 Pfeifenten 05.02.2007 Junkernfeldsee/WL Schrader, J.
50 Pfeifenten 06.02.2007 Groß Moor/WL Rupnow, G.

704 Pfeifenten 18.02.2007 Eschschallen/PI Ewers, H.
7 Spießenten 04.02.2007 Winsener Marsch/WL Schiller, G.

20 Löffelenten 08.02.2007 Öjendorfer See/HH Hoff, H.-J.
120 Tafelenten 07.02.2007 Geesthacht, Schleuseninsel/RZ Fleischer, M.

1200 Reiherenten 31.01.2007 Kaltehofe/HH Rupnow, G.
830 Reiherenten 10.02.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.
94 Schellenten 14.02.2007 Köhlbrand/HH Rupnow, G.
50 Schellenten 14.02.2007 Zollenspieker/HH Baumung, S.
17 Zwergsäger 01.02.2007 Lühesand/STD, Südspitze Team Elbsande
6 Zwergsäger 14.02.2007 Zollenspieker/HH Baumung, S.

34 Zwergsäger 16.02.2007 Lühesand/STD Team Elbsande
111 Zwergsäger 17.02.2007 Norderelbe/HH Rupnow, G.
16 Zwergsäger 24.02.2007 Alte Süderelbe/HH Fick, G.
4 Zwergsäger 25.02.2007 Eschschallen/PI, Teiche Dilchert, R.

18 Gänsesäger 01.02.2007 Wohldorf/HH Kellner, P.
38 Gänsesäger 07.02.2007 Geesthacht, Schleuseninsel/RZ Fleischer, M.

153 Gänsesäger 17.02.2007 Norderelbe/HH Rupnow, G.
63 Gänsesäger 18.02.2007 Eschschallen/PI Meyer, D.
10 Gänsesäger 21.02.2007 Hamburger Yachthafen/PI, Sommerfeld, M.

Schlafplatz
24 Gänsesäger 24.02.2007 Mühlensand/HH Fick, G.
1 Zwergtaucher 17.02.2007 Kupferteich (Wohldorf)/HH Kellner, P.
1 Sterntaucher 01.02.2007 Estemündung/HH Team Elbsande

92 Kormorane 23.02.2007 Öjendorfer See/HH, Schlafplatz Wesolowski, K.
4 Rohrdommeln 08.02.2007 Öjendorfer See/HH, Schilfrand Hoff, H.-J.
5 Silberreiher 29.01.2007 Hetlingen/PI Hahn, V.
5 Silberreiher 03.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Apke, A.

Rennenberg, D.
2 Silberreiher 04.02.2007 Friesenwerder Moor/WL Zours, A.
1 Silberreiher 04.02.2007 Winsener Marsch/WL Schiller, G.
3 Silberreiher 05.02.2007 Wulfsmühle/PI Ulrich, G.
1 Silberreiher 06.02.2007 Groß Moor/WL Rupnow, G.
2 Silberreiher 16.02.2007 Der Klei/Haseldorfer Marsch/PI Rinke, U.

21 Graureiher 03.02.2007 Schweenssand/HH Zours, A.
15 Graureiher-Nester 20.02.2007 Duvenstedter Brook/HH, Wesolowski, K.

Nester besetzt
1 Weißstorch 26.02.2007 Neuenfelde/HH Harms, F.
5 Kornweihen 04.02.2007 Winsener Marsch/WL, Schiller, G.

2 Männchen, 3 weibchenfarbene
2 Kornweihen 16.02.2007 Duvenstedter Brook/HH, Wesolowski, K.

weibchenfarben
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2 Kornweihen 18.02.2007 Himmelmoor/PI, Männchen Ulrich, G.
1 Rohrweihe 01.02.2007 Wohldorf/HH Kellner, P.
1 Seeadler 10.02.2007 Norderelbe/HH Mulsow, R.
2 Seeadler 18.02.2007 Duvenstedter Brook/HH, kreisend Decker, P.
2 Seeadler 18.02.2007 Pagensand/PI Ewers, H.
2 Seeadler 20.02.2007 Neßsand/HH Mitschke, A.
1 Rauhfußbussard 04.02.2007 Friesenwerder Moor/WL Zours, A.
1 Rauhfußbussard 10.02.2007 Ohlstedt/HH Kellner, P.
1 Rauhfußbussard 14.02.2007 Hetlingen/PI Hahn, V.
1 Wanderfalke 04.02.2007 Winsener Marsch/WL Schiller, G.
2 Wanderfalken 18.02.2007 Pagensand/PI Ewers, H.

28 Kraniche 30.01.2007 Rönneburg/HH, Zug nach NO Barthold, D.
12 Kraniche 01.02.2007 Duvenstedter Brook/HH, kreisend Kellner, P.
12 Kraniche 03.02.2007 Hohenhorst/PI, Zug nach NO Hoff, H.-J.
4 Kraniche 03.02.2007 Rellingen/PI, Zug nach W Bentzien, D.
7 Kraniche 03.02.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schrader, J.
6 Kraniche 03.02.2007 Wohltorf/RZ, Zug nach O Fleischer, M.

11 Kraniche 04.02.2007 Barsbüttel/OD, Zug nach SO Hoff, H.-J.
35 Kraniche 04.02.2007 Winsener Marsch/WL, Schiller, G.

Zug nach NO
38 Kraniche 05.02.2007 Heiligengeistfeld/HH, Zug nach N Hinrichs, S.
2 Kraniche 14.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI, Sommerfeld, M.

Zug nach SO
13 Kraniche 14.02.2007 Rissen, kreisend Laubinger, G.
25 Kraniche 16.02.2007 Schnaakenmoor/HH, Zug nach Mohrdieck, J.
23 Kraniche 17.02.2007 Klövensteen/HH, Zug nach N Schelletter, W.
20 Kraniche 18.02.2007 Heist/PI, Zug nach O Dilchert, R.
13 Kraniche 18.02.2007 Moorburg/HH, Zug nach O Rupnow, G.
1 Kranich 18.02.2007 Timmermoor/HH, Zug nach NO Decker, R.
3 Kraniche 18.02.2007 Wellingsbüttel/HH, Zug nach SO Lunk, S.
3 Kraniche 20.02.2007 Wilhelmsburg/HH, Zug nach SW Netzler, N.

160 Kraniche 21.02.2007 Krabbenkamp/OD, Fleischer, M.
3 Trupps nach O ziehend

3 Austernfischer 18.02.2007 Krückaumündung/PI Meyer, D.
3 Austernfischer 20.02.2007 Mühlenberger Loch/HH Mitschke, A.
1 Austernfischer 22.02.2007 Bunthäuser Spitze/HH Rupnow, G.
2 Austernfischer 28.02.2007 Haseldorfer Marsch/PI Iser, F.
5 Säbelschnäbler 20.02.2007 Mühlenberger Loch/HH Mitschke, A.

20 Goldregenpfeifer 12.02.2007 Winsener Marsch/WL Hektor, C.
35 Goldregenpfeifer 21.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
50 Kiebitze 03.02.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schrader, J.
44 Kiebitze 16.02.2007 Duvenstedter Brook/HH, Wesolowski, K.

Zug nach SO
80 Kiebitze 18.02.2007 Berne/HH, Zug nach O Hinrichs, S.

450 Kiebitze 18.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
2 Kiebitze 27.02.2007 Othmarschen/HH Andersen, L.
1 Sandregenpfeifer 27.02.2007 Othmarschen/HH Andersen, L.
6 Große Brachvögel 06.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Rinke, U.
5 Große Brachvögel 18.02.2007 Eschschallen/PI Ewers, H.
3 Waldschnepfen 30.01.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.
1 Waldschnepfe 01.02.2007 Poppenbüttel/HH, Wesolowski, K.

Totfund am AEZ
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2 Waldschnepfen 10.02.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
13 Bekassinen 20.02.2007 Binnenhorster Teich/OD Wesolowski, K.

Wischmann, S.
170 Alpenstrandläufer 28.01.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
37 Mantelmöwen 12.02.2007 Hachede-Sand/WL Hektor, C.
1 Eismöwe *) 09.02.2007 Geesthacht/RZ, Sperling, H. & P.

Möwenschlafplatz, auch am 14.2. (Club300)
von mehreren Beobachtern

180 Silbermöwen 12.02.2007 Hachede-Sand/WL Hektor, C.
1 Hohltaube 01.02.2007 Wohldorfer Wald/HH Kellner, P.
2 Hohltauben 10.02.2007 Kummerfeld/PI, Bilsbekniederung Vidal, V.
5 Ringeltauben 03.02.2007 Wedel/PI, Stadt, balzend Hahn, V.
7 Türkentauben 03.02.2007 Langenhorn/HH Callsen, H.-C.
1 Rauhfußkauz 18.02.2007 Sachsenwald/RZ, Warnruf Fleischer, M.
1 Sperlingskauz *) 20.02.2007 Duvenstedter Brook/HH Fuhrmann, H.
1 Waldohreule 04.02.2007 Geesthacht/RZ, rufend Hektor, C.
2 Waldohreulen 10.02.2007 Spadenland/HH, Kleingärten, Mulsow, R.

Schlafplatz
2 Waldohreulen 13.02.2007 Rellingen/PI, Friedhof, Schlafplatz Bentzien, D.
5 Waldohreulen 21.02.2007 Stadtpark/HH, Weber, V.

Schlafplatz am Planschbecken
1 Sumpfohreule 04.02.2007 Winsener Marsch/WL Schiller, G.
2 Uhus 13.02.2007 Klövensteen/HH, Paar Rinke, U.
1 Uhu 15.02.2007 Nienstedten/HH, am Hirschpark Bertram, R.
1 Uhu 19.02.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
1 Uhu 25.02.2007 Heist/PI, rufend Dilchert, R.
2 Waldkäuze 01.02.2007 Wohldorfer Wald/HH Kellner, P.
1 Waldkauz 14.02.2007 Jenischpark/HH Vidal, V.
1 Eisvogel 05.02.2007 Wulfsmühle/PI Ulrich, G.
1 Eisvogel 23.02.2007 Renzel/PI Ulrich, G.
1 Mittelspecht 03.02.2007 Wohltorf/RZ, rufend Fleischer, M.
1 Mittelspecht 14.02.2007 Jenischpark/HH, rufend Vidal, V.
1 Mittelspecht 19.02.2007 Wohldorfer Wald/HH, Balzruf Wesolowski, K.
6 Mittelspechte 22.02.2007 Billetal/RZ, Fleischer, M.

rufend auf 5-km-Strecke
1 Mittelspecht 22.02.2007 Poppenbüttel/HH, rufend Wesolowski, K.
1 Kleinspecht 20.02.2007 Rönneburg/HH, rufend Barthold, D.
1 Raubwürger 14.02.2007 Kirchwerder Wiesen/HH Baumung, S.
1 Raubwürger 15.02.2007 Höltigbaum/HH Rademann, M.
1 Raubwürger 17.02.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
1 Raubwürger 26.02.2007 Rübker Moor/WL Marbes, W.

95 Elstern 07.02.2007 Spreehafen/HH, Schlafplatz Rupnow, G.
150 Dohlen 12.02.2007 Hachede-Sand/WL Hektor, C.
60 Dohlen 18.02.2007 Eschschallen/PI, Zug nach O Meyer, D.
1 Haubenlerche 28.01.2007 Neuallermöhe/HH Schiller, G.

86 Feldlerchen 16.02.2007 Krückaumündung/PI, Team Elbsande
Trupps nach S ziehend

1 Feldlerche 20.02.2007 Höltigbaum/HH, Gesang Rademann, M.
40 Feldlerchen 21.02.2007 Georgswerder/HH Rupnow, G.
80 Feldlerchen 21.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI, Sommerfeld, M.

Zug nach O
1 Feldlerche 25.02.2007 Wellingsbüttel/HH, Zug nach N Lunk, S.
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1 Zilpzalp 01.02.2007 Wedel/PI, Gesang Mohrdieck, J.
2 Zilpzalpe 04.02.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
1 Mönchsgrasmücke 07.02.2007 Rissen/HH Mitschke, A.
1 Mönchsgrasmücke 18.02.2007 Rahlstedt/HH Baumung, S.
1 Mönchsgrasmücke 24.02.2007 Georgswerder/HH, Männchen Rupnow, G.
1 Mönchsgrasmücke 25.02.2007 Wellingsbüttel/HH, Weibchen Lunk, S.

25 Seidenschwänze 15.01.2007 Harburg/HH Alpheus
30 Seidenschwänze 28.01.2007 Schenefeld/PI Sommerfeld, M.
20 Seidenschwänze 01.02.2007 Barsbüttel/OD Hoff, H.-J.
27 Seidenschwänze 01.02.2007 Wedel/PI Mohrdieck, J.
15 Seidenschwänze 01.02.2007 Westerweiden/HH Marbes, W.
40 Seidenschwänze 04.02.2007 Wedeler-Au-Sperrwerk/PI Sommerfeld, M.
22 Seidenschwänze 05.02.2007 Halstenbek/PI Bentzien, D.
32 Seidenschwänze 06.02.2007 Fuhlsbüttel/HH Lohmann

Broscheit
12 Seidenschwänze 08.02.2007 Jenfeld/HH Hoff, H.-J.
27 Seidenschwänze 09.02.2007 Quickborn/PI Oden-Behrendt, G.
27 Seidenschwänze 11.02.2007 Alsterdorf/HH Paulsen, U.
7 Seidenschwänze 11.02.2007 Bergedorf/HH, Gärtner, K.

an Schneeball-Beeren
60 Seidenschwänze 12.02.2007 Wedel/PI Mitschke, A.
11 Seidenschwänze 15.02.2007 Neuallermöhe/HH Wesolowski, K.
14 Seidenschwänze 17.02.2007 Schenefeld/PI, an Hagebutten Eggers, J.
14 Seidenschwänze 20.02.2007 Bergstedt/HH Fuhrmann, H.
5 Seidenschwänze 22.02.2007 Altona/HH Säker, C.

10 Seidenschwänze 23.02.2007 Rissen/HH, Schlafplatz Kondziella, B.
85 Seidenschwänze 25.02.2007 Rissen/HH Kondziella, B.
1 Waldbaumläufer 18.02.2007 Ohlsdorfer Schleuse/HH, Gesang Lunk, S.
1 Waldbaumläufer 18.02.2007 Rade/OD, Gesang Wesolowski, K.
1 Gartenbaumläufer 15.02.2007 Außenalster/HH, Kennedybrücke, Lunk, S.

Gesang
120 Stare 18.02.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
300 Stare 20.02.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
800 Stare 22.02.2007 Holmer Sandberge/PI Mohrdieck, J.

1 Wasseramsel 28.02.2007 Groß Borstel/HH, Schuchardt, F.
Tarpenbek/Kollau

1 Misteldrossel 31.01.2007 Kupferteich (Poppenbüttel)/HH, Callsen, H.-C.
Gesang

2 Misteldrosseln 01.02.2007 Fuhlsbüttel/HH, Gesang Callsen, H.-C.
2 Misteldrosseln 08.02.2007 Volksdorfer Wald/HH, Gesang Callsen, H.-C.
6 Misteldrosseln 13.02.2007 Friesenwerder Moor/WL Rupnow, G.
2 Misteldrosseln 14.02.2007 Rodenbeker Quellental/HH Callsen, H.-C.
1 Misteldrossel 17.02.2007 St. Pauli/HH, Gesang Wahl, J.
1 Misteldrossel 25.02.2007 Wellingsbüttel/HH, Gesang Lunk, S.

600 Wacholderdrosseln 29.01.2007 Hetlingen/PI Hahn, V.
270 Wacholderdrosseln 31.01.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
215 Wacholderdrosseln 01.02.2007 Moorgürtel/HH Marbes, W.
450 Wacholderdrosseln 10.02.2007 Halstenbek/PI Bentzien, D.
200 Wacholderdrosseln 12.02.2007 Winsener Marsch/WL Hektor, C.
240 Wacholderdrosseln 18.02.2007 Eschschallen/PI Meyer, D.
400 Wacholderdrosseln 18.02.2007 Seestermühe/PI Ewers, H.

1 Singdrossel 20.02.2007 Bilsener Wohld/PI Ulrich, G.
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1 Singdrossel 22.02.2007 Georgswerder/HH, Gesang Rupnow, G.
1 Singdrossel 23.02.2007 Rissen/HH, Gesang Laubinger, G.

200 Rotdrosseln 06.02.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
150 Rotdrosseln 06.02.2007 Wedel/PI, Baumschule Mohrdieck, J.
70 Rotdrosseln 10.02.2007 Kummerfeld/PI, Bilsbekniederung Vidal, V.
92 Rotdrosseln 17.02.2007 Wedeler Autal/PI Duncker, H.
2 Schwarzkehlchen 20.02.2007 Moorgürtel/HH, Paar Rupnow, G.
3 Hausrotschwänze 14.02.2007 Toller Ort/HH Rupnow, G.
2 Heckenbraunellen 04.02.2007 Wellingsbüttel/HH, Gesang Lunk, S.
1 Heckenbraunelle 18.02.2007 Altona/HH, Gesang Säker, C.

170 Feldsperlinge 27.01.2007 Köhlbrandhöft/HH, Klärwerk Bentzien, D.
9 Wiesenpieper 15.02.2007 Blumensand/HH Rupnow, G.
2 Gebirgsstelzen 27.01.2007 Köhlbrandhöft/HH, Klärwerk Bentzien, D.
1 Gebirgsstelze 01.02.2007 Bramfeld/HH Hinrichs, S.
1 Gebirgsstelze 05.02.2007 Wulfsmühle/PI Ulrich, G.
1 Gebirgsstelze 11.02.2007 Lokstedt/HH, Schillingsbek Völler, W.
2 Gebirgsstelzen 14.02.2007 Toller Ort/HH Rupnow, G.
1 Gebirgsstelze 14.02.2007 Winzeldorf/PI Ulrich, G.
1 Gebirgsstelze 15.02.2007 Groß Borstel/HH Schuchardt, F.
1 Gebirgsstelze 19.02.2007 Kiwittsmoor/HH Hinrichs, S.
1 Gebirgsstelze 20.02.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.
1 Gebirgsstelze 21.02.2007 Elsensee/PI Ulrich, G.
1 Gebirgsstelze 21.02.2007 Stillhorn/HH Rupnow, G.
1 Bachstelze 01.02.2007 Altona/HH Netzler, N.
1 Bachstelze 19.02.2007 Georgswerder/HH Rupnow, G.
2 Bachstelzen 24.02.2007 Wohldorf/HH Hinrichs, S.

100 Buchfinken 03.02.2007 Wohltorf/RZ Fleischer, M.
210 Buchfinken 06.02.2007 Wedel/PI, Baumschule Mohrdieck, J.
50 Bergfinken 07.02.2007 Barmbek/HH Grage, H.
80 Bergfinken 10.02.2007 Kummerfeld/PI, Bilsbekniederung Vidal, V.
11 Bergfinken 13.02.2007 Bergstedt/HH Kellner, P.
10 Bergfinken 14.02.2007 Alsterdorf/HH Paulsen, U.

230 Bergfinken 19.02.2007 Wohldorfer Wald/HH Kellner, P.
12 Kernbeißer 28.01.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.
35 Girlitze 28.01.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.

180 Girlitze 15.02.2007 Blumensand/HH Rupnow, G.
39 Stieglitze 01.02.2007 Wedel/PI Mohrdieck, J.
20 Stieglitze 11.02.2007 Altona/HH Säker, C.

100 Erlenzeisige 05.02.2007 Steilshoop/HH Paulsen, U.
120 Erlenzeisige 06.02.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
80 Erlenzeisige 09.02.2007 Berne/HH Hinrichs, S.
70 Erlenzeisige 17.02.2007 Hetlingen/PI, Klärwerk Duncker, H.

350 Erlenzeisige 22.02.2007 Holmer Sandberge/PI Mohrdieck, J.
130 Erlenzeisige 24.02.2007 Höltigbaum/HH Wesolowski, K.
25 Berghänflinge 27.01.2007 Köhlbrandhöft/HH, Klärwerk Bentzien, D.
15 Birkenzeisige 31.01.2007 Holzhafen/HH Rupnow, G.
6 Birkenzeisige 11.02.2007 Altona/HH Säker, C.
5 Birkenzeisige 14.02.2007 Tonndorf/HH Wesolowski, K.

14 Birkenzeisige 24.02.2007 Rellingen/PI, Friedhof Bentzien, D.
1 Goldammer 24.02.2007 Wohldorf/HH, Gesang Hinrichs, S.

35 Rohrammern 10.02.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.

*) Arten müssen mit Steckbrief und ausführlicher Dokumentation gemeldet werden.


